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Die Idee Falling Drops soll einen Denkanstoß geben. 
Tropfen, die die damaligen Bombenangriffe während des  2. Weltkrieg 
symbolisieren sollen, formen den Platz anhand von Hügel und Mulden. 
Zudem soll auf die Vertreibung der jüdischen Gemeinschaft auf der 
ganzen Welt sowie insbesondere im 15. Bezirk während dieser Zeit 
durch diese Formensprache aufmerksam gemacht werden. Die Hügel und 
Mulden Landschaft soll ein Platz für ALLE sein, wo nie
mand ausgeschlossen wird. Ein Platz zum Verweilen, ein Platz zum Ge-
nießen und vor allem ein Platz zum Spielen für Alt und Jung. 

Aus der Idee Falling Drops ist der Kreis zum wichtigen Element in der Formensprache geworden. 
Das Neue Zentrum des Parks ist eine Mulde in der Mitte, die als Skate-Pool gewidmet ist und zudem aus dem selbem Bo-
denbelag gegossen ist. Weitere spannende Elemente sind die Waldinseln, die sowohl mit Laub- und Nadelgehölzen be-
pflanzt sind und dadurch dem Park zu jeder Jahreszeit ein Stück Grün in der Stadt schenken. 
Desweiteren wird eine Hauptattraktion vor allem für Kinder die Hügellandschaft sein, die aus drei verschiedenen Hü-
geln besteht und genug Platz zum Spielen bietet.Zudem befindet sich in Formen der Kreise noch ein Trampolin, eine 

Sitzmulde sowie viele erhabene Rasenflächen, die umgeben von Bänken sind und somit nicht nur Raum für Jung, sondern 
auch für Alt schaffen.
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